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nach einem erfolgreichen Sportfest und
einem bisher sonnigen Sommer steht
uns in Kürze das „zweite große
Dorffest“, das Schützenfest bevor!

Traditionell, aber trotzdem dieses Jahr
anders. Zum einen das „Geckschießen“,
welches die Schützenbruderschaft für
samstags wiederbelebt hat, um die
Attraktivität des Festes zu steigern und
Kinder und Jugendliche wieder für unser
Schützenfest zu begeistern! Wer wird der
neue Geck?

Aber für uns TV´ler viel interessanter: 
Am Schützenfestsonntag können wir
unserem 1. Vorsitzenden und
Schützenkönig Frank I. mit seiner
Patricia zujubeln!!! Kurz zur Erinnerung,
nach seinem tollen „Königsschuss“ im
letzten Jahr konnte ihn keiner mehr 
halten.

Diese Freude wollen wir nutzen, 
damit dieser Tag für unser Königspaar
unvergessen bleibt! Zeigt Flagge und
seit an allen Tagen mit dem Herzen
dabei.

All unseren Sportlern und Sportlerinnen
wünsche ich ein schönes Schützenfest
und einen „Goldenen Herbst“!

Mit sportlichem Gruss
euer Christian Hanses
2. Vorsitzender

Liebe Sportlerinnen, liebe Sportler,
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Obwohl die Wetterprognosen Schlechtes
ankündigten, meinte es der Wettergott
an diesem Renntag gut mit uns.
Pünktlich um 10:45 Uhr schickte man 
die Mittel- und Langstreckenpedal-
ritter auf eine lange Reise. Sebastian
(Moe) Hermes, Prinz Bastian (Boon)
Albers und Andreas Rawe (Andi) setzten
sich mit der Mittelstrecke auseinander
(55 Km / 1350 Hm). Alle drei Akteure
hatten das gemeinsame Ziel, unter drei
Stunden Fahrzeit zu bleiben. Am Ende
ging die Rechnung auf und als erster
schlug Prinz Bastian in einer sehr guten
Zeit von 2:42:41 ins Ziel ein. Nur sieben
Minuten später folgten dann Sebastian
und Andreas.

Um 11:00 Uhr ging`s los mit den
Sprintern auf der Kurzstrecke (30 Km /
700 Hm). Da die Startplätze nach
Eingang des Nenngeldes vergeben 
werden, standen Uwe wie auch weitere
Fahrer aus dem Team TVR im Startblock
ganz weit hinten. Mal wieder zu spät
überwiesen hieß die Diagnose. Wer sich
hier einreiht, hat den ganzen Pulk an
Fahrern vor sich und mächtig viel Arbeit
nach vorne. Ich vergleiche immer ein
Rennen mit einem drei Gänge Menü. Als
Vorspeise versucht man immer, so lange
wie möglich locker zu bleiben, ohne sich
zu verheizen. Beim Hauptgang werden

die Leichen eingesammelt und beim
Nachtisch werden die Wunden geleckt.
Bei diesem Rennen stimmten die
Vorspeise und der Hauptgang, nur beim
Nachtisch gab es Fratzenschneiden.
Kurz vor dem Ziel, in der letzten Abfahrt
nach Hagen, schien die Welt für mich
noch in Ordnung zu sein. Doch im letz-
ten Teilstück des Trails knallten nicht die
Korken, sondern der Hinterreifen machte
sich lautstark bemerkbar. Die Ursache
war auch hier sehr schnell gefunden und
durch einen lupenreinen Fahrfehler war
mir der Nachtisch vergangen. Ebenfalls
durch einen Fahrfehler ausgebremst
wurde Bernd, der sich eigentlich den
Nachtisch nicht nehmen lässt.

Tim Baroth war an diesem Tag fast nicht
zu schlagen und erreichte das Ziel in
einer Zeit von 1:33:15 Std. Weitere
Fahrer folgten: Tim Simons, Andreas
Gruß, Jannik Hoffmann, Max Menzel,
Martin Hoffmann, Marco Bölker, Uwe
Fleing, Johannes Huß, Marius Schmidt,
Holger Rademacher, Jan Hüttemann und
Ludger Vollmert.

Marko Bölker und Jan Hüttemann, die
sich zum ersten Mal dieser
Herausforderung stellten, konnten am
Ende mit ihrer Leistung mehr als zufrie-
den sein. Wir wünschen beiden
Neueinsteigern auf diesem Wege weiter-
hin Hals- und Beinbruch. Desweiteren
gehört natürlich den Veranstaltern hin-
term Berg ein besonderer Dank. Kleiner
Ort, großes Event und Spaß bis zum
Abwinken.

Bis bald im Wald
Uwe und Sebastian

MTB Kuhschiss-Hagen 2015



Da das Landesturnfest Anfang Juni quasi
vor der Haustür stattfand, machte sich
am Fronleichnamstag auch eine
Abordnung des TVR auf den Weg nach
Siegen. 

Mittags ging es mit dem Zug ab
Finnentrop los. In Siegen besuchten wir
die Turnfestmeile und die Angebote rund
um die Siegerlandhalle. Einige schauten
kurz bei einer tollen Kinderturnshow 

vorbei. Wir trafen unseren Gauvorsitzen-
den Thorsten Gödde sowie das eine
oder andere Mitglied des befreundeten
TV Jahn Plettenberg. Da auch das Wetter
noch mitspielte, war der Ausflug der
Familien Schulte, Rademacher, Krabbe
und Jeide eine rundum gelungene
Sache.

Viele Grüße,
Sabrina

6

Besuch beim Landesturnfest in Siegen
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Planung und Tragwerksplanung
Maurer-, Beton- und Stahlbetonarbeiten
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nach der recht kurzen, aber dennoch
erholsamen Sommerpause stehen alle
Mannschaften wieder voll im Saft und
die einzelnen Wettbewerbe laufen lang-
sam aber sicher an.

Die vergangene Saison der Senioren ver-
lief unterm Strich sehr positiv, auch wenn
unserer ERSTEN der ganz große Coup
nicht gelingen sollte. Mit sage und schreibe
76 Punkten erzielte die Zoran/Opitz 
Truppe die beste Punkteausbeute seit
der Aufstiegssaison 96/97 und verpasste
dennoch den Aufstieg mit vier Punkten
Rückstand auf den TuS Rhode. Wenn
man jetzt noch kurz bedenkt, dass zehn
der letzten zwölf Aufsteiger deutlich
weniger Punkte erbeuteten, darf man
auch mal kurz mit den Zähnen knirschen.
Egal, Schnee von gestern, weiter geht’s!
Dass unsere ERSTE nicht allzu lange an
dem verpassten Aufstieg zu knabbern
hatte, stellten sie noch einmal am letzten
Spieltag deutlich unter Beweis. Mit Spiel-
freude pur wurde die Reserve des FSV
Helden komplett volley genommen und
mit 14:2 nach Hause geschickt. Ein guter
Abschluss, der bei tollem Wetter auf dem
Sportfest-Sonntag noch einen feucht-
fröhlichen Ausklang fand.

Am 30.06. luden die beiden Trainer dann
zur ersten lockeren Einheit an den Rennert
ein, um die Mannschaft langsam aber
sicher für die kommenden Aufgaben 
vorzubereiten. Gleich fünf Neuzugänge
fanden sich zum ersten Training ein.
Neben den bereits vorgestellten Vogel,
Hüttemann und Tusha, begrüßten auch
Sergej Neu und Adriano Mazzeo ihre neu-
en Teamkollegen. Sergej ist 27 Jahre alt,
wohnt in Grevenbrück und spielte zuletzt
bei den Sportfreunden aus Dünschede.
Seine fußballerische Laufbahn verbrachte

Sergej größtenteils bei RW Lennestadt/
Grevenbrück. Seit 1996 durchlief er dort
sämtliche Jugendmannschaften und spielte
ab 2005 für die Senioren. 2013 verschlug
es ihn nach Dünschede in die A-Kreisliga,
von wo aus er sich nun dem TVR
anschloß. Einen neuen Torhüter konnte
man im Sommer ebenfalls dazugewinnen.
Mit Adriano Mazzeo, 28 Jahre alt und aus
Plettenberg, steht dem TVR künftig ein
weiterer Torhüter zur Verfügung, der zum
einen den Konkurrenzkampf wiederbele-
ben soll und zum anderen den Kader
verbreitert, um Situationen, wo Feldspieler
zwischen die Pfosten mussten, aus dem
Weg zu gehen. 

Nach den ersten Einheiten ging es für die
ERSTE ins Trainingslager an den Möhnesee.
Am Südufer bezog man Quartier in einem
abgelegenen Pfadfinderhaus, welches
bestens für die Zwecke dieses Wochenen-
des geeignet war. Trainiert wurde auf dem
3km entfernten Platz der Spvg. Möhnesee,
gegen die man auch prompt im Testspiel
mit 9:5 verlor… Ansonsten fand das
gesamte Wochenende aber erneut großen
Zuspruch innerhalb der Mannschaft. 

Liebe Fußballfreunde,



Die ZWEITE des TVR schloss die vergan-
gene Saison auf einem guten dritten
Platz ab. Mit sechs Punkten hinter dem
Relegationsplatz Zwei ließ man den Kon-
takt nach oben nie abreißen und war
immer ernstzunehmender Kandidat um
die Aufstiegsplätze. Enttäuschung über
das Nichterreichen der ersten beiden
Plätze kam aber nicht wirklich auf, eher
konnte man mit Freude feststellen, das
absolute Maximum aus dem Kader
geholt zu haben. Für die Vorbereitung auf
die neue Saison luden Alex Balzer und
Matthias Eykeln am 29.07. ein. Mit den
Neuzugängen im Seniorenbereich erhofft
man sich natürlich auch bei der ZWEITEN
eine gewisse Kontinuität im Kader, um
auch hier die Ergebnisse aus der letzten
Saison zu bestätigen.  

Arcangelo Testa Camillo (vordere Reihe
4. v.l.) & Matthias Eykeln (vordere Reihe
5. v.l.) haben Ende Juni ihre Ausbildung    

zur Trainer C-Lizenz bestanden. 
Unter Lehrwart Michael Reimann
(mittlere Reihe 1. v.l.) sind die
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beiden nach Jan Hüttemann und Julian
Opitz im letzten Jahr Nummer 3 und 4
die unter dem Neuenrader ausgebildet
wurden! 

Anfang Mai machten die beiden TV´ler
sich für 5 Tage Richtung Nattenberg-Sta-
dion nach Lüdenscheid. Eine intensive
Ausbildungswoche festigte verschieden-
ste Eckpunkte wie Coachen, Betreuen
und Organisieren in unteren Amateur-
klassen. Gezielte Übungen für
altersgerechtes Training wurden in Theo-
rie wie Praxis ausgearbeitet! Ebenso in
Gruppenarbeit mit anderen Trainern 
setzte man sich vor allem mit dem
Bereich Jugendtraining auseinander.
Ein abgespeckter Schirikurs mit Info´s
zur groben Regelkunde und ein Erste-
Hilfe Kurs mit Schwerpunkt
Sportverletzung, rundeten die Voraus-
setzungen für die Lizenzanwärterschaft
ab. Somit erhöhen die beiden die Anzahl
der ausgebildeten Trainer beim TVR auf
7. Wir möchten aber keinesfalls andere
Trainer abstufen, da eine C-Lizenz nicht
automatisch einen besseren Trainer
ergibt! Jedoch sind wir sicher und zuver-
sichtlich, durch die gewonnene
Kompetenz die Fussballausbildung der
Kinder und Jugendlichen damit attrakti-
ver gestalten zu können. Deswegen
werden wir auch im kommenden Jahr
wieder Trainern die Ausbildung durch
den TVR ermöglichen!

Bei den Jugendteams fassen wir die
abgelaufene Spielzeit wie folgt zusammen:
G-Jugend:
Aus einem Pool der Kleinsten formten
die 4 Trainer (Markus Hillebrand, Daniel
Tiedemann, Klaus Ritthaler, Alexander
Balzer) 10 Nachkömmlinge des 2008´er
Jahrgangs, die in die F-Jugend aufrük-
ken! Damit ist ein weiterer Schub an
Fussballern für das nächste Jugendjahr

Neuzugänge
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geformt worden! Zeitweise mit 3 Jahren
Unterschied und 25 Kindern wurden die
Kids beim Training nach Alterklassen
getrennt, um fixierter in Gruppen arbeiten
zu können. Demnach haben schon die
ersten sehr jungen in der abgelaufenen
Saison reingeschnuppert! Jede Sekunde
mit Ball am Fuss bringt die Kids weiter,
jedoch möchten wir in kommender Sai-
son das Alter etwas eingrenzen und
verweisen auf den Schnuppertag der
Minis am 22.08.2015 um 11:00 Uhr in
Lenhausen, der für die Jahrgänge 2009-
2011 gelten soll!!!
F-Jugend:
Das neuformierte Trainertrio Christian
Schulte, Frank Schröer und Frank Haas-
ler machte gute Arbeit in ihrem ersten
Jahr und brachte stattliche Leistungen
mit der Truppe der Jahrgänge 2006/
2007. Leider muss Frank durch berufliche
Gründe aussteigen, Christian geht mit

seinem Sohn aber hoch in die E und
Frank Haasler pausiert. Für das Spieljahr
2016/2017 haben wir uns die erneute
Zusammenführung im Hinterkopf behalten.
Im kommenden Jahr werden wir hier 20
Kinder haben und 2 F-Jugenden melden!
Dabei rücken die 3 oben erstgenannten
Trainer mit dem 2008´er Jahrgang hoch
und bilden mit dem jüngeren Jahrgang
die F2! Die F1 wird von Sebastian Schulte
übernommen, der sich zwei frisch
gebackene Seniorenspieler in Form von
Luis Hoffmann und Luca Tsialampanas
zur Seite nehmen wird. 2 weitere junge
trainerinteressierte TVR Jungs! Somit
können wir die Jahrgangsblöcke zusam-
men halten und jedem Kind genügend
Spielpraxis innerhalb 2 Teams bieten.
E-Jugend:
Im vergangenen Spieljahr mit zwei Teams
angetreten, wurde das Ganze so geord-
net, dass wir die Auswahl dem
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unterschiedlichen Niveau der Spielgrup-
pen im Kreis Olpe anpassten. Bedeutete,
dass wir unseren starken – wenn auch
hauptsächlich durch jüngere Spieler
besetzten – Block zusammenhielten und
in die 1´er Gruppe meldeten. Um der
Menge an Spielern gerecht zu werden,
bildeten wir mit Rücksprache der Eltern
eine E2, die ihrem Niveau entsprechend
in einer leichteren Gruppe gemeldet 
wurde. Leider haben vereinzelte Spieler
und Eltern nach der Sortierung die Lust
verloren und ließen den Rest der E2 im
Stich! Durch eine Mehrzahl an Spielverle-
gungen durch Mannschaftskoordinator
Moritz Vollmert, der sich fabelhaft in
Absprache mit den Trainern um die Ter-
mine kümmerte, konnten wir die
Spieltage auseinander ziehen und so
durch Aufstockung von E1 Spielern den
Spielbetrieb wahren. Ein hoher organisa-
torischer Aufwand für alle Beteiligten,
doch die übrig gebliebenen 6 Nach-
wuchskicker der E2 freuten sich, da so
jedes Spiel gespielt werden konnte,
sodass hier der Spass am Fussball durch
mangelnde Spielpraxis nicht verloren
ging.

Michael Hoheiser geht im kommenden
Jahr in sein 9.! und letztes Trainerjahr.
Tim Freiburg wird ihm die Treue halten,
wogegen Oliver Balzer (wird stellvertre-
tender Jugendleiter) und Bastian Albers
das Quartett der letzten Jahre verlassen. 
Wie im F-Jugend Rückblick schon
erwähnt, wird Christian Schulte die bei-
den Verluste abfangen und mit seinem
Sohn Diego in die E-Jugend aufrücken.

D-Jugend:
Am Ende scheiterte man mit nur einem
Punkt an Platz 1, hinter RW Lennestadt/
Grevenbrück, in der B-Liga/untere Hälfte.
Die Hinrunde führte leider nicht dazu,
sich mit der oberen Hälfte der anderen
B-Liga zu messen. So wurde man in der
Rückrunde in eine schwächere Liga ein-
gestuft und erreichte das o.g. Resultat.
Auch wenn sich die Gegner als schlag-
barer erwiesen, zeigte sich auch von der
Entwicklung ein anderes Bild und die
Abschlussschwäche aus der Hinrunde
wurde größtenteils abgestellt. Enge
Ergebnisse aus der Hinrunde, in denen
man es oft verpasste, seine Chancen zu
nutzen, führten zum zuvor erläuterten
Saisonverlauf. Der frisch gebackene 
C-Lizenzinhaber Arcangelo Testa Camillo,
wird mit seinem Bruder Giuseppe Testa
Camillo weiter den D-Jugend Jahrgang
fordern und fördern. Als dritter Mann
wird Francesco Berillo zur Seite stehen.
C-Jugend:
Unglücklich verschenkten die Jugendli-
chen von Matthias Eykeln, Marvin Pieron
und Jona Schuppert den 5. Platz in der
Tabelle der oberen Hälfte. In letzter
Sekunde wurde der nötige Sieg im letz-
ten Spiel zunichte gemacht. In der
Findungsrunde konnte man sich wie
gesagt für die obere Hälfte qualifizieren,
spielte viele intensive und spannende
Spiele. Anders als bei der D-Jugend,
fand hier eine komplette Saison mit 



Hin- und Rückspiel in der sich neu sor-
tierten Gruppe statt. Eine Konstanz legte
man leider nicht an den Tag und so ver-
lor man gegen vermutlich schwächere
Teams und setzte andersherum Ausrufe-
zeichen mit Siegen über Meisterschafts-
aspiranten. Und das mit Aushilfen aus
der D-Jugend im Stammpersonal.
Der ca. 20 Mann große Kader gab
bedauerlicherweise durch verschiedenste
Gründe ab und an nicht her, eine gesunde
Mannstärke für die Spieltage zu entwickeln.
Trotzdem blieben alle Spieler aktiv, wenn
auch nicht mit der meisten Spielpraxis!
Der Trainerstab bleibt hierbei gleich.

B und A-Jugend:
Im 2. Jahr in Folge entschied man sich
aufgrund von Spielermangel für eine A-
Jugend aus B-und A-Jugendlichen. Die
Trainerlösung mit den 2 aktiven Spielern
des TUS Lenhausen in Form von Niko
und Vasillios Sianas wurde gewählt. Als
Trainerfrischlinge entpuppte sich bis in
die Winterpause, dass die beiden mit der
Aufgabe zeitlich wie organisatorisch
überfordert waren und man sich darauf-
hin trennte. Für die Rückrunde sprang
Jugendleiter Sebastian Schulte in die
Rolle des Coaches. Die Ergebnisse und
der damit verbundene Platz in Lauerstel-
lung auf die Meisterschaft ging jedoch
verloren. Zu oft kam man physisch mit
dem jungen Team an seine Grenzen,
spielte jedoch oft trotzdem die spielbe-
stimmende Rolle, verpasste aber das
Toreschiessen, sodass man am Ende 
mit dem Kampf um die Meisterschaft
nichts mehr inne hatte. Wichtig hierbei
war jedoch, die Spieler bei Laune zu hal-
ten und bestmöglich zu fördern, um sie
in verschiedenen Schwerpunkten des
Alters zu festigen. Andere Voraussetzun-
gen im kommenden Spieljahr lassen uns
mit der neuen JSG, im Verbund mit der
SG Finnentrop/Bamenohl, wieder alle

Nachkömmlinge in ihren entsprechenden
Jahrgängen spielen.
Frühzeitige Klarheit im Umfeld ließen
eine A-Jugend (Trainer Jan Hüttemann,
Alex Vogel) und 2 B-Jugendteams (B1
Martin Blumka, B2 9er Kevin Mennekes
u. Nikolai Schulte) entstehen. Wir sind
gespannt und gewillt, dieses Projekt
anzugehen, um das Ganze wieder auf
eine solide Basis zu bekommen, gute
Trainerarbeit abzuliefern und vor allem
um nachfolgenden Talenten eine Perspek-
tive in ihren Alterklassen zu bieten. Das
geht sicher nicht von heute auf morgen,
jedoch ist der Anfang damit getan und
unser Ziel ist es, gezielter und leistungs-
orientierter arbeiten zu können. Je nach
Spielerpoolgröße im Jahrgang werden
wir wie bei der B-Jugend wenn möglich
auch zwei Mannschaften melden, damit
wir allen Jugendlichen den Wunsch von
Spielpraxis erfüllen können sowie eine
leistungsgerechte Ausbildung wahren.

13
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Allgemeine Ziele
Wir möchten Kindern und Jugendlichen
eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung bieten.
Der Fußball soll Freude am Sport wecken,
Teamgeist und Kameradschaft fördern
sowie technische, taktische und koordi-
native Fähigkeiten verbessern.
Ambitionierten und talentierten Spielern
möchten wir die Möglichkeit bieten, ihre
persönlichen und sportliche Ziele zu ver-
wirklichen. Jeder Jugendliche soll bei
uns eine ihm möglichst entsprechende
Ausbildung und Förderung im Bereich
der Fußballkompetenz erhalten, mit dem
Ziel, den Übertritt in eine der Senioren-
mannschaften zu schaffen. Neben den
fußballerischen Fähigkeiten soll auch die
Sozialkompetenz, wie Verhalten, Respekt
und Umgangston vermittelt werden. Der-
zeit umfassen die Teams unter
Mitwirkung des TVR´s ca. 120 Nach-
wuchsspieler. Davon spielen ca. 60 unter
der Flagge des TV Rönkhausen.

Als zweitem Eibach-Fairnesspokal Preis-
träger nach Wiedereinführung seit dem
Jahre 1969, gratulieren wir Marius Fiebig
(02.11.2001), Torwarttalent der C-Jugend
Die Wahl fiel im Rahmen des Sportfestes
2015 auf ihn, da er bereits mit 13 Jahren,
ehrenamtlich neben seiner aktiven 
Laufbahn, andere Nachwuchskeeper 
trainiert.Die unkomplizierte Art, wie 
Marius sich neben Schule, seinem 
eigenen Training und der zusätzlichen

schulischen Förderung seines Torwart-
könnens engagiert, ist bemerkenswert.
Hat man doch immer öfter den Eindruck,
viele Leute sind immer weniger belastbar. 
Das Gegenteil lernen wir in diesem Fall
kennen und so sind wir guter Dinge, dass
beim TV Rönkhausen das Ehrenamt,
Fundament für funktionierende Vereins-
arbeit, verstanden wurde und auch von
nachfolgenden Generationen mitgetra-
gen wird. 

Marius freute sich zusätzlich über den
mit dem Pokal verbundenen Gutschein
des Preisstifters, der Fa. Eibach, der eine
Softshellweste und eine Tasse beinhalte-
te. Der Jugendleiter der Abt. Fussball
Sebastian "Esch" Schulte überreichte
abschliessend einen Fussball, gespon-
sert durch Teamsausstatter Ingo Schmidt
von Sport Engstfeld.
Vielen Dank dafür!!!

Wir wünschen allen Teams eine sportlich
gute Entwicklung und gutes Gelingen bei
ihren Zielen und Aufgaben!

Schuss Tor 
Abteilung Fussball



15

Himmelfahrt-Wanderung 2015

"Perfekte Orga durch Abt. Tennis – OK, die Wanderstrecke war ziemlich "anspruchsvoll".

80 Würstchen in 30 Minuten gegrillt und verzehrt. Wetter und Beteiligung waren sehr
gut (58 Teilnehmer).

Vielen Dank an alle Helfer/innen und 
Teilnemer/innen.

Andreas
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Brauckstr.1
58840 Plettenberg

info@bike-galerie.de
www.Bike-galerie.de

Der Bike-Shop für individuelle
Lösungen in Plettenberg
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Unsere beiden 40+ Herrenmannschaften sind noch nicht am Ende der Saison angelangt.
Die 2. Mannschaft hat erst ein Spiel gegen TC Helden-Repetal 1 absolviert. Dieses
äußerst spannende Match ging mit 5:4 an den TVR. Beim Zwischenstand von 4:4
holte das 3. Doppel Kai und Mark Lechner mit 6:1 und 7:6 den entscheidenden Sieg-
punkt. Aktuell steht unsere Zweite noch auf dem 2. Tabellenplatz in der 1. Kreisklasse.
Es muß, bei 3 noch ausstehenden Spielen, mindestens noch ein Sieg her, um den
Klassenerhalt zu sichern.

Schwer wird es auch für die 1. Mannschaft in der 1. Bezirksklasse, den Klassenerhalt
zu schaffen. Auch bei den Mannen um Mannschaftsführer Martin Hoffmann steht ein
5:4 auf der Haben-Seite. Dieser Sieg wurde beim Hagener TC Blau Gold 2 mit viel
Glück und auch Können eingefahren. Nach einem Zwischenstand von 4:4 gelang dem
alles entscheidenden Doppel Ralf Helmig / Markus Danz nach 0:6 und 0:4 -Rückstand
noch der Sieg im Match-Tiebreak. Bei 3 Niederlagen gegen Westhofen, Plettenberg
und Littfeld müssen auch hier noch 1 bis 2 Siege her, um den Klassenerhalt zu
sichern. Nach dem letzten Spiel auf Schützenfest wissen wir mehr …

Tennistag für Jedermann 

Der Tennistag für Jedermann am 01.08.2015 war organisatorisch rundherum gelungen.
Es hätten allerdings ein paar Leutchen mehr sein können. Bei herrlichem Wetter tum-
melten sich Profis, Anfänger und einige Kinder auf unseren drei Plätzen. Alle Teilnehmer
wurden beim Doppel- und Mixed unter Führung von Sebastian Vollmers eingesetzt.

Besonders beliebt war auch die Tennistorwand, wobei man pro 5 Schlägen zwischen
0 und 10 Lose gewinnen konnte. Das Highlight war dann gegen 20:00 Uhr die Verlosung
wobei es viele glückliche Gewinner gab. Eine Planwagenfahrt, einen Smoker, 
Sportjacken, Gutscheine und etliche „kleine Preise“ wechselten den Besitzer. Einen
besonderen Dank an die vielen Helfer für ihren Einsatz und natürlich an alle Sponsoren.

Andreas Vollmers

Stand der aktuellen Tennis-Meisterschaftssaison 2015
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ISOWOOD Energiesparhäuser,
Carports & Blockhäuser

Ökologisch bauen –
gesund wohnen mit ISOWOOD
der natürlichen Klimaanlage.

Individuelle Planung

- kostenlos -
Förderfähige Energie-Effizienzhäuser - 

ohne Aufpreis!

holz & raum GmbH & Co. KG
Therecker Weg 18 • 57413 Finnentrop
Tel. 02395 - 91 82 - 0 • Fax 02395 - 91 82 - 60
www.holzundraum.de • info@holzundraum.de
Info-Material kostenlos!



23

am 30. Mai haben wir von der Abteilung
Spielmannszug unseren diesjährigen
Wandertag veranstaltet. Das Wetter
spielte diesmal leider nicht so mit, 
allerdings hatte sich unser Orgateam
Thomas Schäfers und Manuel Cramer,
beide Musiker aus Lenhausen, so einiges
einfallen lassen.

Los ging’s am Sportlertreff über den
Stein in Richtung alter Bahnhof,
anschließend weiter zur Kläranlage 
Finnentrop. Dort begrüßte uns 
Kläranlagenleiter Michael Köper aus
Rönkhausen.

Nachdem er uns einiges über Abwasser,
Reinigung und Litermengen erzählt hat,

wurde im Anschluss  auch die Kläranlage
besichtigt.

Weiter ging es Richtung Lenhausen bis
hinauf zur SGV –Hütte. Nachdem alle
eine kurze Pause hinter sich hatten,
begann für einige völlig überraschend ein
Vogelschießen der besonderen Art.
Zunächst durften die Männer einen Gips-
vogel von der Stange holen, im
Anschluss konnten dann die Mädels Ihr
Können unter Beweis stellen.  Nach
zähem Kampf konnte sich Christian
Hoberg bei den Männern durchsetzen,
bei den Damen hatte Nele Mosler das
richtige Händchen. Herzlichen Glück-
wunsch auch noch mal an dieser Stelle.

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
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Anschließend wurde der Grill angefeuert
und somit war für das leibliche Wohl
ebenfalls bestens gesorgt. Auch bei der
Rückreise, für einige etwas später, hatte
sich unser Orgateam etwas einfallen 
lassen. Manuels Vater brachte alle Teil-
nehmer mit einem geliehenen 8- Sitzer
wieder heile nach Hause. Auch hier noch
mal Danke!!!

Am 9. Juni hieß es Zukunftsoffensive
2015. Einige Vorstandsmitglieder
besuchten eine Veranstaltung der Volks-

bank in der Stadthalle in Schmallenberg.
Diese hatte einen Wettbewerb ausge-
schrieben, wo sich kulturelle Vereine
bewerben konnten.
Wir vom Spielmannszug haben ebenso
wie 136 andere Vereine daran teilgenom-
men und immerhin erreichten wir den 
92. Platz mit einer Prämie von 250 €.
Dieses Geld wird natürlich in unsere
Jugend weiter investiert. 

Am 26. Juni fand unser Open-Air-Üben
statt, wobei kalte Getränke und leckere



Würstchen vom Grill bei sommerlichen
Verhältnissen genossen wurden. An die-
ser Stelle ein großes Danke an unseren
Grillmeister Reinhold Bress. Im weiteren
besuchten wir das Schützenfest in
Endorf und spielten am 25. Juli in Allen-
dorf auf dem Jubiläumsschützenfest ein
paar unserer Musikstücke sowie den
Zapfenstreich, der dort seit 15 Jahren
nicht mehr stattgefunden hatte. 

In der nächsten Zeit werden noch weite-
re Feste besucht, wie das Schützenfest

in Lenhausen vom 1. bis 3. August oder
auch das Schützenfest “hinter'm Berg“,
also in Hagen am 9. August. Zu unserem
eigenen Schützenfest vom 29. bis zum
31. August laden wir ein und wünschen
jedem Besucher eine Menge Freude! In
der nächsten Ausgabe wird über unser
Hochfest nochmal fleißig berichtet.

Der Spielmannszug Rönkhausen wird
auch zu sehen sein auf dem Schützen-
fest in Bamenohl und auf dem
Kreisschützenfest in Helden. Danach



Wir leben Holz

Seit 1845



werden wir noch an einem Freund-
schaftstreffen in Hovestadt-Nordwald
teilnehmen.

Alle die interessiert sind, den Spielmanns-
zug kennenzulernen, oder wissen wollen,
wie es ist, ein Instrument zu spielen und
die Besucher von Festen damit zu
bespielen, können gerne an unserem
Schnuppernachmittag am 8. November
2015 vorbei kommen!

Angesprochen sind damit Kinder ab 
8 Jahren, Jugendliche oder auch
Erwachsene.

Wir sehen und hören uns!
Euer Spielmannszug
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Unsere attraktiven und preisstarken 
Sondermodelle. Ohne Anzahlung!

Tiguan 200,- €
Rabatt pro Kind

(max. 3 Kinder)

z.B. SEAT Ibiza,

heber, Zentralverriegelung, ISOFIX, 

Monatlich nur1 €

159,-
z.B. VW Tiguan „LIFE“ Monatlich nur4 €

279,-
z.B. VW Caddy „Jako-O“, 1,2l TSI, Monatlich nur3 €

184,-
z.B. Audi Q3 TDI,
Klimaanlage, Start-Stopp-System, Le-

Monatlich nur5 €

299,-

z.B. Skoda Citigo, Monatlich nur2 €

102,-
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Das Rennwochenende in Sundern-
Hagen hätte für den TVR-Radsport nicht
besser laufen können. Schon im 1.
Rennen stand mit Jannik Schulte (Jg.
2001/2002) ein Rönkser-
Nachwuchsfahrer in der Startaufstellung,
der auch wie im letzten Jahr schon
gezeigt hat, dass er ein heißer Kandidat
fürs Podium ist. Taktisch und mit viel
Übersicht kontrollierte Jannik das
Rennen von Anfang an. Schon nach der
1. Runde war der Drops gelutscht und
Jannik spielte mit seinen Gegnern Katz
und Maus. Im Wiegetritt kletterte Jannik
wie eine kleine Gämse den Hang rauf
und nahm am Ende dem Zweitplatzierten 
knapp eine Minute Fahrzeit ab. Cooler
Ritt Jannik – das lässt auf weitere
Erfolge hoffen.

Im nächsten Rennen der Jahrgangsstufe
2003/2004 verpasste Phil Broichhaus
nur knapp das Podium. In einem span-
nenden Rennen musste sich Phil auf-
grund eines Schaltproblems mit dem 
4. Platz zufrieden geben. Kopf hoch Phil
und weiter so.

Im gleichen Starterfeld befand sich auch
Jona Schulte (Jg 2004), der sich in der
Startaufstellung zu weit nach hinten
gestellt hatte. Direkt nach dem Start
wurde es sehr eng für Jona und ein
Durchkommen war kaum möglich. Am
Ende konnte Jona mit seinem 8. Platz
sehr zufrieden sein und auch hier steckt
noch viel Potenzial für die kommenden
Jahre.

Im letzten Rennen der Jahrgänge
2005/2006 musste Timo Broichhaus sich

mit einem sehr starken Teilnehmerfeld
auseinandersetzen. Wenn Kids aus
unserem Nachbarland Holland und der
Schweiz anreisen, kann man davon aus-
gehen, die kommen nicht für Nüsse. Und
so war auch der Rennverlauf. Timo hatte
wie immer alles gegeben und am Ende
belegte er einen sehr guten Platz im
Mittelfeld.

Wir von der Radsportabteilung bedanken
uns bei allen Eltern und Aktiven, die an
dieser Veranstaltung teilgenommen haben.

Bis bald im Wald
Uwe und Sebastian

Jannik Schulte fährt in Kuhschiss-Hagen aufs Treppchen
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TV Rönkhausen 1892 e.V.

Sabrina Jeide, Ines Gonschorek, Uwe Fleing,
Andreas Vollmers, Ralf Broichhaus, Fabian Sasse
Sebastian Schulte, Tim Freiburg

Sebastian Schulte, Tim Freiburg, Michael Poggel,
Alexander Josev, Ralf Broichhaus, Uwe Fleing,
Abt. Spielmannszug, u.a.

Jennifer Krawczyk

Jennifer Krawczyk

47. Auflage / 1000 Exemplare

circa Dezember 2015

freie Dipl. Grafik Designerin

Jennifer Krawczyk
Lenscheider Strasse 39
57413 Finnentrop

fon  0176 811 960 15
email  j.krawczyk@gmx.de




